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Bilderbuch Seepferdchen sind ausverkauft 
 

Papa macht Homeoffice und Mika ist es langweilig. Er möchte spielen oder zum Badesee fahren. Papa hat 

aber keine Zeit. Er erlaubt Mika dafür, ein Tier im Zooladen zu kaufen. Das freut Mika unglaublich und er 

kauft sich eine Maus, mit der er den lieben langen Tag Parcours spielt. Da versteckt sich die Maus plötzlich, 

bleibt unauffindbar. Und da Papa keine Zeit hat, um beim Suchen zu helfen, schafft sich Mika ein weiteres 

Tier an: einen kleinen Hund, ein guter Schnüffler. Es bleibt aber nicht bei diesen beiden ... am Ende ist das 

Haus voller Tiere: eine Maus, ein kleiner Hund, ein Seehund, ein Brillenpinguin, ein Papagei und ein Elefant. 

Mika geht vollkommen auf in seiner Rolle als Tieraufseher – und Papa, der Tage später endlich Zeit hat, 

merkt erst jetzt, dass sich ein kleiner Zoo zuhause angesammelt hat. Am Schluss geht’s doch noch an den 

Badesee. Denn alle haben inzwischen schwimmen gelernt ... Ein witziges und einfallsreiches Bilderbuch für 

alle Kinder und für alle im Homeoffice.  

 

 

Katja Gehrmann, Constanze Spengler, Moritz Verlag, 2020 

 

Hier findest du eine Leseprobe: 

https://www.moritzverlag.de/Alle-Buecher/Seepferdchen-sind-ausverkauft.html 

 

  

https://www.moritzverlag.de/Alle-Buecher/Seepferdchen-sind-ausverkauft.html
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Spielideen 
 

Das brauchst du: Einen Computer um die ausgewählten Bilder anzusehen, Bastelmaterial (alte Zeitungen 

und Klebeband, für die Tier-Namensschilder alten Karton oder festes Zeichnungspapier, Filzstifte), viele 

verschiedene Orte in deiner Wohnung, an dem du deine neuen «Tier-Mitbewohner»» hinlegen kannst. 

 

1. Lass dir die 4 ausgewählten Bilder zeigen, die du mit diesem Link besuchen kannst und lerne so das 

Bilderbuch etwas kennen: 

https://www.moritzverlag.de/Alle-Buecher/Seepferdchen-sind-ausverkauft.html 

2. Lies nun den Lesetext «Seepferdchen» (Text Seepferdchen), oder lass ihn dir vorlesen  

3. Welche Tiere würden wohl bei dir zu Hause einziehen, wenn du frei wählen könntest?  

4. Gestalte (forme, zerdrücke, klebe, …)  mit dem Bastelmaterial Tiere (vgl. Klebeband-Tiere). 

5. Deinen einzelnen Tieren gibst du dann einen Namen, den du auf ein Kartonschildchen schreibst. 

6. Und jetzt, …gehst los. Du kannst deine neuen «Tier-Mitbewohner*innen « in deiner ganzen Wohnung 

verteilen. Die einen vielleicht eher versteckt, die anderen gut sichtbar. Lege die Schildchen dazu. 

7. Und nun kommt das Magische: Wer Zauberfinken (Pantoffeln) anzieht, kann die Tiere auch wirklich 

sehen. Darum… 

8. Stelle mindestens zwei solche Pantoffelpaare her. Ein Paar für dich und ein Paar für die Person, die 

du durch die Wohnung führen wirst. Denn wer diese magischen Zauberpantoffeln anziehen wird, 

kann all die Tiere, die bei dir eingezogen sind, erkennen  

9. Viel Spass mit deinen neuen Tier-Mitbewohner*innen. 

 

10. PS: Und wer weiss, vielleicht kennen die Tiere ja ein paar Räubergeschichten, die sie dir erzählen 

werden… hör gut hin  

 

 

Neugierig wie die Spielideen aussehen? Besuche uns auf Instagram. 

 

 

 

  

https://www.moritzverlag.de/Alle-Buecher/Seepferdchen-sind-ausverkauft.html
https://www.instagram.com/tv/B_UKUopFkHa/
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Text Seepferdchen 

 

Seepferdchen sind ausverkauft 

 

Papa arbeitet zuhause. Er hat viel zu tun. 

 

Mika ist es langweilig. Er möchte spielen oder an den Badesee.  

Papa hat keine Zeit. Er erlaubt Mika, sich ein Tier zu kaufen. 

 

Diese Tiere kauft Mika nach und nach im Zooladen: 

 

1. Eine Maus: Die Maus spielt mit Mika im Wohnzimmer. Dann aber versteckt sie sich in 
der Wohnung. 

 

2. Einen kleinen Hund: Der kleine Hund ist ein guter Schnüffler. Er soll die Maus suchen 
und finden. 

 

3. Einen Seehund: Der Seehund soll im Badezimmer wohnen. Er muss aufpassen, dass 
alle richtig aufs Klo gehen. Der kleine Hund hat nämlich eine Pfütze hinterlassen. 

 

4. Einen Brillenpinguin: Der Pinguin soll der Maus das Schwimmen beibringen. Die 
Badewanne ist neu für alle ein Schwimmbad. 

 

5. Einen Papagei: Der Papagei soll den Pinguin trösten und mit ihm sprechen. Der Pinguin 
will nämlich nur Tiersendungen im Fernsehen schauen. Er vermisst seine gefiederten 
Freunde. 

 

6. Einen Elefanten: Der Elefant ist musikalisch. Er kann laut trompeten und den Papagei 
übertönen. Der Papagei ist manchmal einfach zu frech. 

 

 

Am Ende der Geschichte gehen doch noch alle an den Badesee. Denn schwimmen 
können sie nun ja alle. 
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Klebeband-Tiere 
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Pantoffeln 

 

 

 


